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Das LANGENARGEN JOURNAL 2023 ist da !

Die Jubiläumsausgabe 2023 
liegt in allen öffentlichen 
Einrichtungen, der Gastronomie 
und den Geschäften 
des Einzelhandels aus.

Einzelne Kartons sind bei 
der Tourist-Information
erhältlich.

Besonderer Dank gebührt 
allen Anzeigenkunden, 
ohne die dieses Journal 
nicht hätte erscheinen 
können.
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www.tourismus-langenargen.de 

 
 
 

Kinderbasteln 

 
Du hast Lust wieder was zu basteln und richtig kreativ zu sein?  

Dann melde dich an zum Kinderbasteln! 
 

 
In den Pfingstferien 2023 vom 30.05. – 07.06. 

immer von 14:00 – 16:00 Uhr  
!nicht am Wochenende! 

 am Stellwerk (Mühlesch 2) in Langenargen       
      

Voranmeldung bis 12 Uhr des jeweiligen Tages 
bei Brigitte Sauter Tel.: 0170 8235285 

Ab 6 Jahre. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 2 €  

 
Was an den Tagen gebastelt wird, könnt ihr den tagesaktuellen 

Aushängen entnehmen oder bei der Anmeldung nachfragen 
 

 
Wir freuen uns auf Euch! 
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Gemeindenachrichten

Langenargener Schlosskonzerte 2023  
Eröffnungskonzert im Schloss Montfort  
am Freitag, 2. Juni  
Am 2. Juni beginnt das 12. Sommerfestival der Langenargener 
Schlosskonzerte unter der Leitung von Peter Vogel. Bis zum  
15. September stehen jeden Freitag wieder begeisternde Musi-
kerlebnisse an. Zu erleben sind KünstlerInnen der internationalen 
Spitzenklasse aus den Genres Klassik, Jazz und Crossover. Ne-
ben vielen Publikumslieblingen präsentiert Peter Vogel auch neu 
zu entdeckende KünstlerInnen und Ensembles.   
  
Den Auftakt gestaltet am 2. Juni der in Langenargen bereits be-
kannte Pianist Severin von Eckardstein. Spätestens seit dem 
Gewinn des ersten Preises beim „Grand Prix International Reine 
Elisabeth“ in Brüssel im Jahr 2003 gilt er als einer der internati-
onal führenden Pianisten seiner Generation. In seinem Klavier-
abend spielt er Werke von Franz Schubert, Nicolaj Medtner und 
Robert Schumann. Der Ausnahmejazzgitarrist Wawau Adler, der 
am 09. Juni zu erleben sein wird, hat in Langenargen mit seinem 
Spiel ebenfalls schon wiederholt für Furore gesorgt. Dieses Mal 
kommt er mit seinem Quartett, das durch Jan Prax, Saxophon, 
Julian Wohlmuth, Rhythmusgitarre und Joel Locher, Kontra-
bass, komplettiert wird. Gemeinsam spielen sie Jazz Manouche, 
ein Variante des Swing-Jazz, die durch Django Reinhardt geprägt 
wurde. Die 16-jährige Geigerin Maya Wichert aus Gröbenzell riss 
das Publikum am Bodensee zuletzt beim Internationalen Violin-
festival junger Meister über Ostern 2022 als Solistin mit dem sehr 
herausfordernden Violinkonzert Nr. 1 von Henryk Wieniawski zu 
Begeisterungsstürmen hin. Am 16. Juni gastiert sie erstmals bei 
den Langenargener Schlosskonzerten und präsentiert mit dem 
Pianisten Jacopo Giovannini Sonaten für Violine und Klavier von 
Ludwig van Beethoven und Gabriel Fauré sowie eine Solosonate 
von Eugène Ysaÿe. Ein weiteres Debüt steht am 23. Juni an. Das 
Trio „MÁS QUE TANGO“ in der Besetzung Marcelo Mercadante, 
Bandoneon, Martin Franke, Violine, und Iris Lichtinger, Klavier, 
bieten konzertanten Tango vom Feinsten und lassen in ihrem Spiel 

sinnliche Hingabe, Eleganz und rhythmisch pulsierende Energie 
verschmelzen. Der Vorarlberger Pianist und Gewinner des ZF-Mu-
sikpreises 2014 Aaron Pilsan gehört zu den besonderen Pub-
likumslieblingen der Langenargener Schlosskonzerte. Er ist am  
30. Juni mit Werken von Robert Schumann, Alfred Grünfeld und 
Franz Liszt zu hören. Das Quartett um den hochvirtuosen Cim-
balisten László Ràcz war auch schon zum wiederholten Male 
zu Gast in Langenargen und riss stets dem Publikum mit seinem 
Gipsyjazz und den halsbrecherischen Kaskaden auf seinem Cim-
balon den Applaus förmlich aus den Händen. Ähnliches steht 
für den 07. Juli zu erwarten, wenn er mit seinen Kollegen Lajos 
Pádár, Violine, Lajos Loso, Kontrabass, und seinem Sohn Lász-
ló Ràcz junior am Klavier aufspielt. Am 14. Juli wird das weltweit 
renommierte Karol Szymanowski Quartet das Langenargener 
Publikum ein weiteres Mal mit seinem sensiblen, warmen Klang 
und seiner außergewöhnlichen Musikalität verzaubern. Zur Seite 
springt ihm dabei der Klarinettist der Wiener Symphoniker Al-
exander Neubauer. Auf dem Programm stehen Werke von Karol 
Szymanowski, Felix Mendelssohn und Carl Maria von Weber. Auch 
der Kammermusikabend am 21. Juli verspricht höchsten Musik-
genuss, feiern doch drei in Langenargen bestens bekannte Mu-
siker erstmals als Klaviertrio Premiere. In Ioana CristinaGoicea, 
Violine, Alexey Stadler, Violoncello, und Aaron Pilsan, Klavier, 
finden sich drei herausragende SolistInnen um ihrer gemeinsa-
men Leidenschaft, der Kammermusik, zu frönen. Im Mittelpunkt 
ihres Programms steht dabei das Klaviertrio in H-Dur op. 8 von 
Johannes Brahms. Den Klavierabend am 28. Juli gestaltet die 
ZF-Musikpreisträgerin des Jahres 2012 und Gewinnerin des Ge-
za-Anda-Wettbewerbs 2018 Claire Huangci. Auch sie ist von der 
Bühne im Konzertsaal des Langenargener Schlosses nicht mehr 
wegzudenken und wird in diesem Jahr mit Werken von Johann 
Sebastian Bach und Sergej Rachmaninow begeistern, dessen 
150. Geburtstag wir 2023 gedenken. Das Programm im August 
beginnt mit dem Sommerjazz. Traditionell bietet hier der Leiter 
der Langenargener Schlosskonzerte, der Pianist und Komponist 
Peter Vogel, mit seinem Quintett eine mitreißende Melange aus 
Jazz- und Popularmusic in eigenen Arrangements. Bei schönem 
Wetter findet das Konzert am 04. August auf der Langenargener 
Schlossterrasse statt, bei ungünstiger Witterung im Konzertsaal 
des Schlosses. Am 11. August wird die international renommierte 

Amtlicher Teil

Altenpflegeheim „Hospital zum Heiligen Geist“ 

Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt

examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)

Bezahlung nach dem TVöD mit den üblichen Leistungen  
des öffentlichen Dienstes.

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, 
die ggf. in Teilzeitstellen aufgeteilt werden kann. 

Bezahlung nach dem TVöD mit den üblichen Leistungen 
des öffentlichen Dienstes.

Eine Wohnung kann ggf. zur Verfügung gestellt werden.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.langenargen.de
im Bereich „Gemeinde“ unter der Rubrik „Aktuelles“.

Wir bieten auch Plätze für den Bundesfreiwilligendienst (BFD) an.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 

GEMEINDE LANGENARGEN  |  HOSPITALVERWALTUNG 
Obere Seestr. 1  |  88085 Langenargen 
oder per E-Mail an:  rathaus@langenargen.de   

Altenpflegeheim „Hospital zum Heiligen Geist“ 

Wir suchen zum 1. Oktober 2023

einen Teamleiter für den Bereich  
Soziale Betreuung (m/w/d) 

Stellenumfang 80 v.H. - unbefristet
Ausführliche Stellenausschreibungen finden Sie unter:  

www.langenargen.de im Bereich „Gemeinde“ unter der Rubrik 
„Aktuelles“.

Wir bieten Plätze für den Bundesfreiwilligendienst (BFD) an.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 

GEMEINDE LANGENARGEN  |  HOSPITALVERWALTUNG 
Obere Seestr. 1  |  88085 Langenargen 
oder per E-Mail an:  rathaus@langenargen.de   
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Geigerin und Professorin an der Frankfurter Musikhochschule So-
phia Jaffé in Langenargen debütieren. An ihrer Seite ist dabei der 
Pianist Severin von Eckardstein, der schon Anfang Juni mit ei-
nem Klavierabend gastiert. Beide vereint neben einer langjährigen 
Freundschaft, dass sie Preisträger des „Grand Prix International 
Reine Elisabeth“ in Brüssel sind. Ihr Programm umfasst Sonaten 
für Violine und Klavier von Franz Schubert, Ferruccio Busoni und 
Maurice Ravel. Bereits zum dritten Mal ist die junge aus Vorar-
lberg stammende Geigerin Elisso Gogibedaschwili mit ihrem 
Partner am Klavier, Jacopo Giovannini, zu erleben. Sie gehört 
zu den hoffnungsvollsten Talenten ihrer Generation und zieht das 
Publikum mit ihrem ebenso gefühlvollen wie hoch virtuosen Spiel 
in ihren Bann, das man am 18. August in ihren Interpretationen 
von Werken von Ludwig van Beethoven, Edvard Grieg und Karol 
Szymanowski genießen kann. Der Gewinner des Internationalen 
Musikwettbewerbs um den Creative Music Award 2021 des RC 
Friedrichshafen-Lindau, der Pianist und Komponist David Hel-
bock, begeisterte im letzten Jahr mit seinem Trio Random/Con-
trol. Dieses Jahr gibt er am 25. August einen außergewöhnlichen 
Soloabend am Klavier inspiriert von klassischer und jazziger Musik 
auch unter Verwendung von Live-Electronic. Am 01. September 
gastiert das Atalante Quartett zum dritten Mal in Langenargen. 
Wie beim ersten Mal ist der Pianist Özgür Aydin ihr Stargast, mit 
dem sie das berühmte Klavierquintett Es-Dur op. 44 von Robert 
Schumann darbringen. Des Weiteren stehen Streichquartette von 
Joseph Haydn und Erwin Schulhoff auf dem Programm. Auch das 
Trio um die drei Professoren von der Musikhochschule Hanno-
ver, Ulf Schneider, Violine, Leonid Gorokhov, Violoncello, und 
Roland Krüger, Klavier, hat sich mit seinen famosen Auftritten 
längst einen Stammplatz in Langenargen erspielt. Sie sind am  
08. September mit einem im Wesentlichen klassisch-romanti-
schen Repertoire zu hören. Im Mittelpunkt steht dabei das große 
Klaviertrio in a -moll op. 50 von Peter I. Tschaikowsky. Nach dem 
großen Erfolg im vergangenen Jahr wird der Leiter der Schloss-
konzerte Peter Vogel auch in diesem Jahr das Sommerfestival mit 
seiner Tochter, der Jazzsängerin Hannah Lilian Vogel beschlie-
ßen. Die 16-jährige Jungstudentin der Münchner Musikhoch-
schule und ihr Vater am Klavier präsentieren am 15. September 
eigene Songs sowie berühmte Jazzstandards in neuem Gewand.  

Das Programm der Langenargener Schlosskonzerte wird im 
Herbst fortgesetzt. Am Sonntag, den 03. Dezember, findet der 
musikalisch-literarische Abend unter dem Motto „Winter Cra-
ckers“ statt. Der bekannte Sprecher des Bayerischen Rundfunk, 
Peter Veit, und Peter Vogel am Klavier bieten launige, hinter-
gründige Geschichten sowie Musik zur Winter- und Weihnachts-
zeit. Die Saison 2023 beschließen wird Peter Vogel mit seiner 
Band. Gemeinsam laden sie am Freitag, den 15. Dezember, zu 
„Christmas Jazz“. 

Die Gemeinde Langenargen unterstützt seit Beginn ihr kulturelles 
Aushängeschild. Auch die zahlreichen privaten Sponsoren erwäh-
ne ich an dieser Stelle gerne und dankend. Durch das gemeinsa-
me Agieren wird diese Konzertreihe ermöglicht. Die Medien sind 
wichtige Partner, die mit ihren Ankündigungen und Berichten sehr 
viel zum Erfolg und der Popularität der Konzertreihe beitragen. 

Zur elften Saison unter Peter Vogel, mit Konzerten der Extraklas-
se, lade ich alle Bürgerinnen und Bürger, sowie alle Gäste sehr 
herzlich ein und wünsche uns einen erlesenen Musikgenuss. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ole Münder 
Bürgermeister 
  
Die Konzerte finden jeweils freitags um 19:30 Uhr im Schloss 
Montfort statt. Weitere Informationen/Prospekte sowie Kartenbe-
stellungen: Tourist-Info Langenargen (Tel. 07543/9330-92) oder 
unter touristinfo@langenargen.de
www.langenargener-schlosskonzerte.de | www.birdmusic.de | 
info@bird-music.de 

Tag der Kinderbetreuung in Langenargen  
Präsente für unsere Fachkräfte in den  
Kindertagesstätten 
Am 15. Mai fanden bundesweit viele Aktionen statt, um den päd-
agogischen Fachkräften und Kindertagespflegepersonen für ihre 
Arbeit zu danken. Bundesweit sorgen über 700.000 Kita-Fachkräf-
te und Kindertagespflegepersonen jeden Tag dafür, dass Kinder 
bestmöglich gefördert werden und ihre Eltern Beruf und Familie 
besser miteinander vereinen können. Am 15. Mai haben Claudia 
Palinkas und Gemeindekämmerer Daniel Kowollik im Namen der 
Gemeinde Langenargen im Rahmen des deutschlandweiten Ta-
ges der Kinderbetreuung Präsente an alle knapp 70 Kolleginnen 
und Kollegen in den Kindertagesstätten im Gemeindegebiet als 
Dank und Wertschätzung für Ihre Arbeit überreicht. 
  
Im Zuge des Aktionstages wies Bürgermeister Ole Münder auf 
die besondere Bedeutung des Berufsfeldes für Kinder, Eltern und 
unsere gesamte Gesellschaft hin: „Wir möchten Danke sagen. Für 
all Ihr Engagement und Ihre wertvolle Arbeit, die Sie jeden Tag für 
unser Gemeinwesen leisten.“ 
Der Tag der Kinderbetreuung soll dazu beitragen, der außerfamiliä-
ren Kinderbetreuung in Deutschland den Stellenwert zu verleihen, 
der ihr zusteht. Der Aktionstag wurde 2012 ins Leben gerufen und 
findet seitdem jährlich am Montag nach Muttertag statt. Seit 2017 
wird der Tag der Kinderbetreuung von der Deutschen Kinder- und 
Jugendstiftung koordiniert. Weitere Informationen gibt es unter: 
http://www.tag-der-kinderbetreuung.de/ 
 

Daniela Weber (St. Elisabeth), Diana Mergenthaler-Fitzek (Bier-
keller-Waldeck), Anja Budweiser (Abraham) und Verena Bühler 
(Zwergenhaus, hinten von links) sowie Ulrike Meßmer (St. Theresia) 
und Karin Hanser (See- und Waldkindergarten, vorne von links) 
bedanken sich stellvertretend für alle Mitarbeitenden. 
� Bild: U. Meßmer

Algen in Langenargen: Regierungspräsidium  
informiert im Internet 
Im vergangenen Jahr kam es im Bodensee vor Langenargen zu 
einem extremen Algenwachstum. Die absterbenden Algen und 
verwesendes Pflanzenmaterial führten bei den Anwohnern und 
Besuchern über Wochen hinweg zu teilweise erheblichen Beläs-
tigungen. Hinzu kam, dass die Nutzung der Badestellen durch 
die niedrigen Wasserstände und die Algenteppiche erschwert bis 
unmöglich gewesen war. Das Regierungspräsidium Tübingen, das 
Landratsamt Bodenseekreis, das Naturschutzzentrum Eriskircher 
Ried sowie die LUBW mit dem Institut für Seenforschung wur-
den gemeinsam aktiv, um Möglichkeiten zur Verhinderung, oder 
Minderung des Algenwachstums zu untersuchen und um sinn-
volle Maßnahmen zur Verhinderung von Geruchsentwicklungen 
und ggf. zur Entfernung von Algen aus stark genutzten Gebieten 
auszuloten. 
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Sämtliche Informationen, von Ursachen bis Maßnahmen und Er-
klärungen finden Sie auf der Internetseite des Regierungspräsi-
diums unter folgendem Link: https://rp.badenwuerttemberg.de/
rpt/abt5/ref532/bodensee/algen. 
  
Auf der Homepage der Gemeinde Langenargen unter der Rubrik 
„Aktuelles & Presse – Algen in Langenargen“ finden Sie ebenfalls 
weiterführenden Informationen und den oben genanntenn Link.
 
Aufstellung von „Pizzaboxen“ zur Sammlung  
gebrauchter Pizzakartons  
Die Gemeinde Langenargen hat sich der Anrainergemeinde Tett- 
nang angeschlossen und fünf sogenannter Pizzaboxen aufgestellt. 
Diese sind seit ca 4 Wochen an den Standorten Sportzentrum; 
Touristeninformation; Kiosk an der Oberen Seestraße; am Brun-
nen in der Uferanlage und am WC hinter der Katholischen Kir-
che zu finden. Da in der Vergangenheit immer wieder Mülltonnen 
wie auch die Unterflurbehälter durch grob gefaltete Pizzakartons 
verstopft wurden sollen nun die neu aufgestellten Pizzaboxen 
Abhilfe schaffen. Die Kartons werden ungefaltet und restlos in 
die Pizzabox eingeworfen und können so von den Bauhofmitar-
beitern eingesammelt und dem Altpapier zugeführt werden. Die 
Boxen zur Sammlung der Pizzakartons wurden von der Gemeinde 
Tettnang selbst entwickelt und hergestellt. „Wir sind sehr erfreut, 
dieses neue Sammelsystem anbieten zu können und somit einen 
wichtigen Beitrag zum Umweltschutz zu leisten“, so Bürgermeis-
ter Ole Münder.

Neufassung der Parkgebührenordnung 
Der Gemeinderat verhandelte am 24.04.2023 mit der Gemeinde 
Langenargen über die Neufassung der Parkgebührenordnung 
gemeindeeigener Parkplätze. Es wurde eine Gebührenanpas-
sung in Form einer Erhöhung der gebührenpflichtigen Parkplätze 
vorgenommen. Gründe für die Neufassung und Anpassung der 
Parkgebührenordnung sind die stetig steigenden Kosten für den 
Unterhalt der Parkplätze, die zum Beispiel bei der Leerung des 
Bargeldes durch eine Fachfirma oder durch die Pflege der Plätze 
entstehen. Des Weiteren hat die Gemeinde Langenargen im Ver-
gleich zu den Bodenseeanrainergemeinden eine im Durchschnitt 
sehr niedrige Parkgebühr. Eine Ausweitung der Parkgebührenzei-
ten wurde ebenfalls vorgenommen, da der Parkverkehr in den ver-
gangenen Jahren auch über das ganze Jahr sehr stark zugenom-
men hat, insbesondere in den Abendstunden der Sommermonate. 
Eine Erhebung und Erhöhung der Parkgebühren bringt viele Vor-
teile mit sich. Zum einen erzielt die Gemeinde Einnahmen, die 
wiederum in die Infrastruktur der Gesellschaft investiert werden 
können. Ebenso lenkt sie zum Beispiel das Verhalten der Fahr-
zeugführer in Bezug auf nachhaltiges-, umweltbewusstes- und 
wirtschaftliches Handeln. Zum anderen werden die Besucher und 
Parkplatzsuchende in Richtung des Auffangparkplatzes, oder 
dem Parkplatz am Bahnhof geleitet und somit die innerörtlichen 
Parkplätze entlastet und der fließende Verkehr beruhigt. 
Um das Parkentgeld effizient einnehmen zu können bedarf es 
Parkgebührenautomaten. Im Gemeindegebiet stehen insgesamt 
zwölf Parkscheinautomaten. Diese sind bereits knapp über dreißig 
Jahre alt und sehr störungsanfällig. Die Unterhaltung, Reparatur 
und Versorgung mit Ersatzteilen gestaltet sich sehr schwierig, gar 
unmöglich. Des Weiteren besteht keine Möglichkeit per EC-Karte 
an den Automaten zu bezahlen. Der Gemeinderat entschied da-
her zusammen mit der Gemeinde Langenargen die bestehenden 
Parkgebührenautomaten auszutauschen und diese durch neue 
mit EC-Kartenleser und Solarmodul ausgestatteten Automaten 
zu ersetzen. Diese werden dann durch einen regionalen Partner 
verwaltet und betreut. 
Durch die Erhöhung der bestehenden Gebühren werden höhere 
Einnahmen erzielt. Diese lassen sich derzeit nicht genau abschät-
zen. Die Finanzierung der neuen Parkgebührenautomaten in Höhe 
von insgesamt 74.922,40 EURO (brutto) ist im Haushaltsplan 2023 
mit einem Mittelansatz in Höhe von 150.000,00 EURO gesichert. 
Die neubeschlossene Parkgebührenordnung tritt zum 1. Juli 2023 
in Kraft.

Wald- und Seeputzete in Zusammenarbeit mit der 
Franz-Anton-Maulbertsch-Schule 
Am vergangenen Freitag fand die Wald- und Seeputzete 2023 
statt. Nachdem die Sammelaktion bereits zweimal wegen schlech-
ter Witterung ausfiel, konnte sie nun am 19.05.2023 bei gutem 
Wetter durchgeführt werden. 
Insgesamt waren rd. 100 Schüler der Franz-Anton-Maubertsch- 
Schule entlang des Bodenseeufers und der Argen am Start, um 
dort weggeworfenen Müll und Unrat einzusammeln. Die Gruppen 
wurden vorab von Herrn Konrektor Michael Bucher eingeteilt und 
zu den Sammelbezirken gebracht. Ein herzliches Dankschön an 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Ein weiterer Dank geht an 
die Kollegen des Gemeindebauhofs. 
Zusätzlich zu den Schülern hat sich eine Mitbürgerin mit ihren bei-
den Kindern eingefunden, um die Sammelaktion zu unterstützen. 
Hierfür gilt ein besonderer Dank. 
Auf Grund der relativ späten Durchführung der Säuberungsaktion 
konnte im Wald keine Müllsammlung durchgeführt werden, da 
dort bereits Jungtierbestände vorhanden sind, die nach Auskunft 
des Jagdpächters Siegmund Stähle nicht durch die Sammelak-
tion gestört werden durften. Außerdem konnten, auf Grund des 
zwischenzeitlich hohen Wasserstandes, nicht alle Uferbereiche 
begangen werden, so dass sich in diesem Jahr eine geringere 
Müllmenge ergeben hatte, die im Container im Bauhof abgelie-
fert wurde. 
Zum Abschluss an die Sammelaktion wurde in der provisorischen 
Mensa der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule ein Mittagessen an 
alle Teilnehmer ausgegeben, das auch in diesem Jahr wieder vom 
Hotel- und Gaststättenverband gestiftet wurde. Hierfür einen herz-
lichen Dank an Caroline und Roman Wocher vom Hotel „Seeperle“. 
Die nächste Sammelaktion wird wieder im kommenden Frühjahr 
stattfinden. Die Organisatoren hoffen, dass dann die Witterung 
günstiger ist und die Sammelaktion wieder zu einem früheren 
Zeitpunkt durchgeführt werden kann.

Seniorennachmittag im Münzhof Langenargen 
Die Gemeinde Langenargen lädt ein zum unterhaltsamen Mund-
art-Programm mit den beiden oberschwäbischen Mundartkünst-
lern Marlies Grötzinger und Bernhard Bitterwolf. 
Marlies Grötzinger aus Burgrieden schreibt seit vielen Jahren 
Glossen, Gedichte und Prosatexte in ihrer Muttersprache und 
begeistert mit ihrem oberschwäbischen Charme das Publikum. 
Ihr ist es ein Anliegen, Mundart in allen Facetten zu pflegen. 
Bernhard Bitterwolf greift mit großer Lust in die Kiste der regio-
nalkulturellen 
Kleinodien. Als Vollblutmusiker nimmt er sich der in Vergessenheit 
geratenen alten schwäbischen Lieder und Tänze an. Kuriose Ge-
rätschaften wie Piffel, Sackpfeife, Carnyx, Drehleier, Scheitholz, 
Landsknechtstrommel und Krummhorn bringt Bitterwolf neben 
dem Akkordeon und der Gitarre zum Tönen, Klingen, Pfeifen und 
Rauschen. Der Ideenreichtum und der Humor, das Augenzwinkern 
und die Freude, die in der überlieferten Volksmusik zu finden sind, 
fasziniert auch heute immer wieder aufs Neue. 
Die in Wort und Musik gehaltene Präsentation soll unterhalten, 
informieren und zur Pflege überlieferten Kulturguts beitragen. 
Der Seniorennachmittag findet statt im Münzhof am Montag, 
05.06.2023. 
Beginn der Veranstaltung ist um 14:30 Uhr. Der Münzhof ist ab 
14:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. 
  
Der Seniorennachmittag im Münzhof ist eine Veranstaltung der 
bürgerlichen Gemeinde, der Evangelischen und der Katholischen 
Kirchengemeinden und der Seniorenbegegnungsstätte (SBS). Bei 
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen bietet der Seniorennachmittag 
den älteren Menschen in der Gemeinde die Möglichkeit der Be-
gegnung und Information. 
Kontakt und Anmeldung für den Seniorenfahrdienst der SBS (An-
meldung bitte bis spätestens Donnerstag, 01. Juni):  
Seniorenbegegnungsstätte, Tel.: 1720 
oder Seniorenbüro Langenargen, Tel.: 499028, 
E-Mail: hermann@langenargen.de
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Erfolgreiche Strategien gegen den  
Fachkräftemangel 
Kostenfreie Diskursveranstaltung am 14. Juni in Eriskirch 
Bodenseekreis – Die regionale Fachkräfteallianz Bodensee-Ober-
schwaben lädt zum Fachkräfteforum am 14. Juni in das Ge-
meindezentrum Irishalle in Eriskirch ein. In drei Impulsvorträgen 
erfahren die Gäste, wie Unternehmen durch eine lebensphasen-
orientierte Personalpolitik den Herausforderungen des Fachkräf-
temangels begegnen können. Im Anschluss diskutieren die Ex-
pertinnen und Experten des Abends die Vor- und Nachteile einer 
solchen Personalstrategie. Teilnehmende können sich aktiv an der 
Live-Diskussion beteiligen und Fragen stellen. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich unter wf-boden-
seekreis.de (Rubrik Veranstaltungen). 
  
Fachkräfteforum –
Lebensphasenorientierte Personalpolitik als Chance zur 
Fachkräfteakquise und -bindung 
  
Ort:	� Gemeindezentrum Irishalle, Mariabrunnstr. 16, 

88097 Eriskirch 

Datum:	 Mittwoch, 14.06.2023 
Uhrzeit:	 18.00 Uhr (Einlass 17.00 Uhr) bis 22.00 Uhr 
  
Referierende:	� Dr. Andrea Hammermann, Institut der deutschen 

Wirtschaft Köln 
	 Anna-Lena Murzin, ALM – Coaching & Training 
	�� Michael Hans Hahl, Kommunikationsexperte, Spe-

aker und Autor 
Moderation:	� Dr. Carolin Bischoff, Geschäftsführerin Südwest-

metall Bodensee-Oberschwaben 
Diskutantin:	� Rita Greis, Beauftragte für Chancengleichheit am 

Arbeitsmarkt, Agentur für Arbeit 
 
Veranstalter:	 Fachkräfteallianz Bodensee-Oberschwaben
Organisation:	 Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH (WFB)
 
Weitere Informationen und kostenfreie Anmeldung: 
wf-bodenseekreis.de/news-events/veranstaltungen/
 

Ende des Amtlichen Teils

Das ist los in Langenargen

Wegen Fronleichnam: 
Früherer Redaktionsschluss 
Bitte beachten Sie: Wegen Feiertags Fronleichnam liegt der 
Anzeigen- und Redaktionsschluss für die Ausgabe 23 des 
Montfort-Boten bereits auf Montag, 5. Juni, 10 bzw. 12 Uhr.

Graffiti Workshop auf dem Festufer Arguna  
Auf der Jugendaktionswiese am Festufer Arguna wird es in die-
sem Jahr einen speziellen Graffiti-Workshop geben. Die ersten 
Ideen wurden bereits zusammengetragen. Künstler Apo Naber 
aus Tuttlingen begleitet wie in jedem Jahr unser Projekt und 
möchte mit jungen, interessierten Personen gerne ein Konzept 
dafür entwickeln. Soviel sei schon mal verraten, das Graffiti wird 
in Bezug zur Feier „1250 Jahre Langenargen“ gesetzt. 
Jugendliche ab dem 14. Lebensjahr sind dazu aufgerufen, sich 
bereits vorab mit der Thematik Graffiti für den Workshop ausei-
nander zu setzen und sich zur Terminabstimmungen beim Ju-
gendbeauftragten Daniel Lenz zu melden. Dieser koordiniert die 
Aktion und vereinbart, sobald eine kleine Gruppe von vier bis 
sechs Jugendlichen zusammenkommt, alle weiteren Schritte zur 
Vorbereitung.  � jub 
  
Kontakt:
Daniel Lenz, Tel. 01 51/52 88 53 68, E-Mail lenz@langenargen.de 
Freiwilliges Soziales Jahr  
bei Fußballverein und Schule 
In Zusammenarbeit mit dem Fußballverein Langenargen bietet die 
Franz-Anton-Maulbertsch-Schule (FAMS) ab Herbst eine Stelle für 
das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) an. Die beiden Kooperations-
partner teilen sich die Stelle, somit warten interessante Aufgaben 
sowohl in der Schule als auch in der Jugendarbeit des Vereines 
auf den Bewerber beziehungsweise die Bewerberin. Wer sich in-
teressiert, ist eingeladen, über die Schule (Sekretariat@fams-lan-
genargen.de) oder über den Verein (info@fvlangenargen) einen 
ersten Kontakt aufzunehmen.  � gbr
 
Naturschutzbund lädt zu naturkundlichem  
Spaziergang in den Auwald der Argen ein 
Im Mittelpunkt steht die Pflanzenwelt der Langenargener Streu-
wiesen, die dort noch vereinzelt zwischen Auwald und Futterwie-

Streuwiesen in den Auen der Ar-
gen sind artenreich und wertvoll 
für die Biodiversität. 
� Bild: Peter Weinrich

sen vorkommen. Streuwiesen 
weisen einen großen Artenbe-
stand an unterschiedlichen 
Blühpflanzen auf und sind des-
halb für die Biodiversiät be-
sonders wertvoll. Auch befin-
den sich dort noch wenige 
Flachlandmähwiesen, die ex-
tensiv bewirtschaftet werden 
und im Gemeindegebiet nur 
noch im Argendelta und im Be-
reich „Höhe“ vorhanden sind. 
Die Teilnehmer erfahren auch, 
wie diese Flächen gepflegt und 
bewirtschaftet werden, um sie 

langfristig zu erhalten. Fernglas und Lupe nicht vergessen. 
Die Veranstaltung findet nur bei trockener Witterung statt. 
Samstag, 3.Juni, 9 bis 11 Uhr. Treff am Parkplatz beim Bauhof 
Langenargen. Leitung Peter Weinreich.  � eds 
Weitere Informationen bei Edwin Strobel Tel. 0 75 43/35 56 oder 
bei Peter Weinreich, peterweinreich@gmx.de
 
Kinder basteln wieder in den Pfingstferien 
Du hast Lust, mal wieder was zu basteln und richtig kreativ zu 
sein? Dann melde dich an zum Kinderbasteln. Es findet dieses 
Jahr in beiden Wochen der Schulferien statt: In der ersten Woche 
von Dienstag bis Freitag, 30. Mai bis 2. Juni. In der zweiten Feri-
enwoche Montag bis Mittwoch, 5. bis 7. Juni, jeweils von 14 bis 
16 Uhr, und zwar am Stellwerk, Mühlesch 2, in Langenargen. Eine 
Voranmeldung bis 12 Uhr des jeweiligen Tages wird bei Brigitte 
Sauter unter Tel. 01 70/8 23 52 85 erbeten. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, der Beitrag für Bastelmaterial ist 2 Euro. Was an den 
Tagen gebastelt wird, könnt ihr den tagesaktuellen Aushängen 
entnehmen oder bei der Anmeldung nachfragen.  � jub 
Informationen im Internet: www.tourismus-langenargen.de
 
Lake Skate League geht in die nächste Runde 

Fünf Events an fünf unterschiedlichen Orten la-
den zur Lake Skate League ein. Mit dabei sind 
die Städte Kressbronn a. B., Langenargen, 
Markdorf, Lindau und Friedrichshafen. Geplant 
wird die Lake Skate League von den örtlichen 
Jugendreferaten. Der Auftakt in Friedrichshafen 
und Kressbronn a. B. ist in den vergangenen 

Wochen bereits sehr erfolgreich gestartet. Als nächstes richten 


